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Laue Sommerabende am Lagefeu-
er, gemeinschaftliche Aktivitäten
und Austausch mit Gleichgesinn-

ten -  das alles und noch vieles mehr
bieten Ferienfreizeiten in Deutsch-
land. Wer selbst vom Teilnehmer zum
Jugendleiter werden möchte, dem bie-
tet sich jetzt auch im Hochschwarz-
wald die Möglichkeit, durch eine qua-
lifizierte Schulung in diesem Bereich
die JuLeiCa zu erwerben.
Die JuLeiCa, die Jugendleitercard, ist
eine bundesweit anerkannte Beschei-
nigung für ehrenamtliche Freizeitbe-
treuerinnen. Voraussetzung für den
Erhalt der JuLeiCa ist die ehrenamtli-
che Tätigkeit für einen Jugendverein
oder -verband, ein Mindestalter von
16 Jahren, ein abgeschlossener „Erste

Hilfe“-Kurs sowie die Teilnahme an ei-
ner Grundlagenschulung.
Der Kreisjugendring Breisgau-Hoch-
schwarzwald bietet eben diese Schu-
lung für junge Ehrenamtliche an. In
der JuLeiCa Schulung wird vermittelt,
wie man Feriencamps und Gruppen-
freizeiten organisiert und wie man
Angebote erstellt, die Kindern und Ju-
gendlichen Spaß bereiten. „Die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer lernen
in unseren Kursen, wie sie eigene Pro-
jekte entwickeln und sie schrittweise
in die Tat umsetzen“, erklärt Andreas
Kern, Bildungsreferent des Kreisjun-
gendrings und führt aus, dass es dabei
auch darum geht, wie man spannende
Gruppenspiele anleitet, worauf man
als Anleiter rechtlich zu achten hat
und wie man mit Konflikten in der
Gruppe umgeht. „Die JuLeiCa Kurse
bieten auch ein großes Potential für
die Persönlichkeitsentwicklung der
Nachwuchsanleiter, da es primär um
Kommunikation auch in Konfliktsitua-
tionen sowie Teamübungen und Pro-
jektmanagement geht - also Dinge, die
man auch für sich selbst und das wei-
tere Leben gut gebrauchen kann“, so
Kern weiter und betont, dass bei allen
Themen primär die Freude an der zu-
künftigen Arbeit vermittelt wird.

Der Kurs
Der Kurs selbst besteht aus drei Modu-
len. Das erste findet von Freitag bis

Sonntag, den 20. bis 22. April statt
und beinhaltet zwei Übernachtungen.
Am 23. Juni geht es mit dem zweiten
Modul weiter. Das dritte Modul findet
von Freitag bis Sonntag, 6. bis 8. Juli,
inklusive zwei Übernachten statt. Die
Module eins und drei finden im Grup-
penhaus Refugio in Wieden statt, das
Modul zwei in Freiburg. Für Mitglie-
der des Kreis- oder Stadtjugendrings
Breisgau-Hochschwarzwald oder Frei-
burg beträgt die Schulungsgebühr 80
Euro, für Nicht-Mitglieder 120 Euro.
Im Preis inbegriffen sind die Unter-
kunft sowie die Verpflegung. Eine ver-
bindliche Anmeldung für alle drei Mo-
dule ist notwendig.

Anmelden lohnt sich
Wer hierbei Gas gibt, der kann auch
noch etwas für seine Anmeldung ge-
winnen: „Unter allen Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern verlosen wir
zwei Konzertkarten für das Zelt Musik
Festival, das vom 18. Juli bis zum 5.
August in Freiburg stattfindet“, erklärt
Andreas Kern.

Der Kreisjugendring

Breisgau-Hochschwarz-

wald e.V. bietet eine

Ausbildung zur Qualifi-

zierung der bundesweit

anerkannten Jugendlei-

terkarte (JuLeiCa) an.

Fit für die Arbeit
mit Jugendlichen

Jugendleiterkurs im Hochschwarzwald

Jugendleiterinnen und Jugendleiter bei der gemeinsamen Abschlussfeier. Bild: Kern

J Infos und Anmeldung

Anmeldung oder Fragen:
Kreisjugendring Breisgau
Hochschwarzwald, Andreas
Kern, andreas.kern@kjr-bhs.
de, www.kjr-bhs.de.

Lotte ist so traurig
und verzweifelt! Der
kleinen achtjährigen
Löwenköpfchenda-
me ist leider ihr Part-
ner verstorben. Da-
her wird dringend ein Partner gesucht,
bei dem sie einziehen könnte. Wer
dazu bereit ist, melde sich bitte im
Tierheim Löffingen (Tel. 07654 314).

Das Fundtier

In Zeiten von Fa-
cebook, Ins-
tagram und
WhatsApp hat
man ja irgend-
wann das Gefühl,
dass man voll da-
bei sei und alle

Kommunikationsmöglichkeiten
kenne. Nun ist es aber so, dass es
immer irgendwen gibt, der jünger,
hipper und überhaupt viel cooler
ist als man selbst. Ein solcher Je-
mand hat mir jüngst „Snapchat“
gezeigt und im Eifer des „Ohhhh-
hh“ hab ich mich natürlich gleich
angemeldet. Nun musste ich je-
doch leider feststellen, dass sich in
den Reihen meiner Freunde ver-
gleichsweise wenige Snapchatter
befinden und sich meine Kontakte
daher auf meine Neffen und Nich-
ten, sowie den 14-jährigen Sohn
einer Freundin beschränkten. Letz-
terem fiel natürlich sofort auf, dass
die olle Denz jetzt auch Snapchat
hat und mich ereilte folgende
Nachricht: „Cool, Du hast ja jetzt
auch Snapchat. Ich wusste gar
nicht, dass das auch alte Leute
nutzen.“ Mit einem gedanklichen
„Hmpf“ wollte ich besonders cool
reagieren und sendete ein unsinni-
ges Bild – unbearbeitet – ohne Text
und wurde gleich gedämpft, in-
dem das Früchtchen mir erklärte,
dass das überhaupt keinen Sinn
mache, sowas könne ich nur bei
Istagram bringen. Großmütig wur-
de mir in diesem Kontext dann an-
geboten, dass er mir gern mal zei-
gen könne, wie das funktioniere
– und zack -  fühlte ich mich wie
meine eigene Oma. Denn als diese
vor einigen Jahren Facebook ent-
deckte, mir private Nachrichten
auf die Pinnwand spamte, meinen
Cousin und mich als Personen
markierte, die sie inspirieren wür-
den – da suchten wir schnell schon
das Gespräch und quatschten mal
ein ernstes Wort. Aber so ist das
wohl mit dieser interaktiven Zu-
kunft. Heute noch hipp und jung
– morgen schon alt und out. Was
den 14-Jährigen betrifft, lächle ich
daher milde, denn schon bald wird
er wissen, wie ich mich fühle.

Luisa Denz

denz mal nach

Snapchat

Von Luisa Denz

Das Schwarzwaldhaus der Sinne prä-
sentiert am 15. März die Live Reporta-
ge „Meine Heimat –  Der Schwarz-
wald“ mit Klaus Hansen. Die Besucher
erwartet eine spannende Reise in un-
sere Heimat. Viele glauben, den
Schwarzwald bereits bestens zu ken-
nen und doch bleibt uns vieles verbor-
gen, was Klaus Hansen im Rahmen
seiner informativen und faszinieren-
den Vorträge mit ausdrucksstarken
Bildern auf neue Art und Weise vor-
stellt. Man kann sich auf mystische
Orte, schöne Landschaften, dunkle
Wälder, wilde Wasser und atemberau-
bende Aussichten freuen – immer mit
der richtigen Portion Geschichte und
Information versehen.
Beginn ist um 19.30 Uhr im Schwarz-
waldhaus der Sinne im Vortragssaal.
Karten im Vorverkauf direkt im Muse-
um sowie am Veranstaltungsabend an
der Abendkasse.
Weitere Informationen unter: www.
klaus-hansen.de.

Mystischer
Schwarzwald

Grafenhausen

Der Schwarzwald im Winter.
Bild: Hansen

Das LandFrauenChörle St. Peter lädt
in diesem Jahr zum traditionellen
Chöretreffen am Sonntag, 18. März
um 14 Uhr in die Festhalle St. Peter
ein. Mit den LandFrauenChören aus
St. Märgen, Oberried, Stegen und
Köndringen wird gemeinschaftlich ein
bunter Frühlingsstrauß an frohen Lie-
dern präsentiert. Für Kaffee und Ku-
chen nach Landfrauenart ist gesorgt.

Chöre
treffen sich

St. Peter

Der LandFrauenChor aus St. Peter
freut sich auf ein gelungenes Kon-
zert. Bild: Privat

FRÜHJAHRS-
AUSSTELLUNG
in Donaueschingen am 17. und 18. März 2018

von 9 -17 Uhr

AGRAR TECHNIK ENERGIE BAUSTOFFE MÄRKTE

IHRE NIEDERL ASSUNGEN DER VERTRIEBSREGION SCHWARZWALD-BAAR:

Donaueschingen · Güterstr. 16 · Tel. 0771 896795-17
St. Georgen-Sommerau · Am Storzenberg 1 ·  Tel. 07724 6000
Titisee-Neustadt · Gutachstr. 18 · Tel. 07651 7807
Waldshut-Tiengen · Weilheimer Str. 15-17 · Tel. 07741 6806

www.zg-raiffeisen-technik.de

IHRE IEDERL ASSUNGE ER ERTRIEBSREGION CHWARZWALD-BA AR:IHRE NIEDERL ASSUNGEN DER VERTRIEBSREGION SCHWARZWALD-BA AR:

ALLE GARTEN-

GERÄTE*

10%
AUF

*ausgenommen
Aktionspreise

NOVILA Fabrikverkauf
Freiburger Strasse 13
79822 Titisee-Neustadt

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 10 Uhr bis 17 Uhr
Samstag 10 Uhr bis 14 Uhr
www.novila.de Tel. 07651 920050

feminin trendig stilvoll

Hochwertige Tag- & Nachtwäsche sowie
Oberbekleidung für die ganze Familie!

nur am Freitag, 13. April 2018
großer Stoffverkauf & Garne

Größtes Wäschegeschäft
im Hochschwarzwald!

Ragman

Oster-Geschenk gesucht?
Schöne Tag- & Nachtwäsche

kommt immer gut an!


